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Nl>. 12. Montag , dm 24 März 1806.
Ieverische wöchentliche

Anzeigen und Nachrichten.
Gericht ! , Procl.

r Zn weyl . Johann Hinrich Tlaßen
Vergantung von allerley Mannvklei-
dungsstüken , l paar silberne Schuh-
schnallen , i paar dito Deinschnallen,
1 Anrichte , i Rleiderschrank , i Tisch,
r Sense mit Baum , r Sichre mir
Haarspitt , und Hammer , r Rarn,
r Eimer mit eisern Bande und sonsti-
gen Sachen , istkerminusaufnMitwo-
chenalsde » 26 Marz , in Johann Hm-
rich Llaßen Wirrwe Behausung auf
hiesiger Gast angesetzet worden,
wornach rc . Jever ain 14 Marz 1806.

Aus der Regierung.
2 Zu weyl Popkcpo .pken Vergan¬

tung von Zinnen , Rupfer , Meßing,
Linnen , Betten , Tischen , Stühlen,
Schranken , verschiedene Mannskies
dungsstüken und weiter zum Vorschein
kommenden Sachen , ist , terminus auf
den Montag als den 24 Marz in wl.
Popke Vopl

'eu Behausung am Lun-
yenseraltendeich angesezzet worden.

wornach . re . Sigl . Jever an , ; ren
Lehr . 1806 . Aus der Regierung hies.

z Zu TlasThomßen Vergantung von
Gold , Silber , Zinnen , Rupfer , Meß
mg , Stühle , Schranke , Tische , Spie¬
gel , r silberne Taschenuhre , Linnen,
Betten , Rühe , Pferde , Schweine,
Gchaafe , Plagen , Egden , pflügen,
Milchgerärhe , worunter 10 Stück kup-
fcrneMilchballjen , einLruchtweiher , ge¬
droschene Gerste , Rochen , Haber , u son-
stigeSachen , ist terminus aufn Sonnab.
d . Z April , indeßcn Behausung zu Gros¬

ostiem in Schorrenserkirchfpiel ange-
stlzet worden . Sigl . Jever d . uLeb.
1806 Aus dem Landgerichte hies.

4 Zu Heero Ufken Heeren Vergan¬
tung von allerley Haußgerath , wagen,
Egden , Pflüge , r ; Stück Rindvieh,
worunter 8 milchende Rühe , und i twen«
ter Bull , Pferde , Schweine , Gchaafe
und sonstigen Sachen , ist terminus auf
den Dienstag als den 8 April , in deß.
en Behausung bey Harmburg , in Tet¬
tenser Rirchspiel , angesttzer worden,
und wird der Zahlungstermin auf i z
Wochen hinausgeskyer werden . Sigl.
Jeper d . 4 Mark » L06.

Aus dem Landgerichte Hieselbst,
z Zl ! Sieme Gummels Erben , Anchc

des Harm Weyers Ehefrau , Ariane des
Harm Peter Billfinger Ehefrau , Teite
Tararine , des Mins Gerde - Weyers
Ehefrau , Rixre Margretha Gummels
und Harn ; Gummels Vergantung von
Pferde , Rühe , Jungvieh , wagen,
Egden , Pflüge , ein Dreschblok , ein
Raplaarsegel , Pferdegeschirr , gedro-
scheue F ;-üchre,Heu und Scroh , und al¬
le Arten von Hausgerärh a !s Zinnen
Linnen , Tische , Stühle , Betten,
Schränke , Rupfer , Meßmg , und son¬
stige Sachen , ist terminus auf den
Dienstag als den s April , in deren Be¬
hausung zu Rlcinmarienhausen in San¬
der Rirchspiel angesetzet worden.

Sigl . Jever d . 11 Leb . 1806.
Aus dem Landgericht hiestlbsr.

6 Es wird hicmic bekanntgemacher,
daß von dem in cermino Hbbastanrms



Len 28 April d. I . zu verkaufendem
Haustdes Johann Anrhon Janßen jar-
lieh z Gmrhl . Grundheuer an Gerd
Hinrichs Dnnen abgehen.

Jever d . 20 Marz , 80 ^ .
Aus dem Landgerichte hicselbst.

7 Es soll die Schlötung des Stadt¬
grabens bey der wasferpforre am Dien¬
stag d . r April , Borgens um , o Uhr
un Grt und Stelle ausverdungen wer¬
den . Sitzt . Jever d 22 Marz 18c 6.

Bürgermeister und Rath hiesclbst.
Bekann rmachung.

Wann Jacob Pauls zum Wiar¬
dergroden , anheure persöhnlich bey hie-
slgem Landgerichte angezeiger r wie er
Sein Harißmann Johann Eucken Hajen
zu Oldeacker in Tettenser Rirchspicl , die
Administration seiner Einkünfte an
Aaufgeidcrn von Vieh , Früchten und
sonstigen Landesproducren , so lange bis
des Bercnd Ohmstede Forderung an ihn
zu r oco Rl . und seiner Ehefrauen Lu-
cia Pauls Illara zu > cvo Rl . bezalet
irnd erstattet sei« würden respt . bis zum
öffentlichen Wiederruf , völlig , mit fei¬
ner gänzlichen Ausschließung , derge¬
stalt über tragen , daß derselbe solche sei¬
ne gedachte Einkünfte , eincaßire , emp-
fange und in seinem Vlamen darüber
quitire , demnechst aber selbige zur 2ius-
bezahluug des Berend Ohmstede Fo-
derung und seiner , des Jacob Pauls Ehe¬
frauen Illateit verwende , und hierauf
der mir erschienene Johann Euckerr Ha-
jen, die ihm übertragene Administrati¬
on und bemerckre Auszahlungen über¬
nommen , und desfals gehörig verpflich-
rer worden ; so wird diese von besagten
Jacob Pauls freiwillig gescheheneEnt¬
äußerung der Administration gedachter
feiner Einkünfte , und die Uebertragung
derselben, hiemir öffentlich zu jeder¬

manns Nachricht und LTkachachtung
in effectum juris bekannt gemacht.

Jever d . 25 Febr . - 8o6.
?lus Russisch Raiserl Landgericht.

Toneuest
1 In 2lnsehung des von Tönnies

Janßen Eden an Jocheni Garmers Jo¬
chems verkauften Hauses nebst warf¬
stelle zu Friederikenstcl , ergehet csncur-
sus retrahcnrium , und ist rerminus prä-
clustvus zur Angabe bis zum 2sren
April d . I . binausgesttzet worden.

wornach rc Sigl . Jever d . s6 Feb.
; 80 »̂ . Aus dem Landgerichte hiefelbst.

5, In Ansehung des von Johann Icka
wiemken an wilke Grcfken Gerdes
verkauften Häusiingshauses nebst Zu-
behörungen ain Sandemerpleuendeich,
ergehet csncurfu * creditorum et rerra-
Pentium und ist terminus präclristvus
zur Angab ^ bis zum 4 May d . I . fest-
geseyet worden . Wornach re- Sigl.
Jever d . > 9 V ^ärz 1806.

Aus dem Landgerichte Hieselbst.
Schürrungssachen.

Es sind fünf Schaafe , wovon , drey
mir ganzen Öhr en, im linke » il) hw je¬
doch einen Drat haben , das vierte im lin¬
ken Ohre einen Drat , aus dem rechten
Obre aber oben und unren ein Stück
heraus hat , das fünfte im linken Ohre
ein Loch und im rechten oben einen Ein¬
schnitt bar , auf dem neuen St . Jooster
Groden gegriffen , und auf gerichtliche
Ordre in desM . I Hajen Rrughause ge¬
brachtworden . Der oder die Eigentü¬
mer derselbenhaben sich in Zeit 14 Tagen
von Zeit der ersten publicariou gehörig
zu melden, wiedrigenfallsder Verkauf
der Schüttungsordmmg gemäß erkannt
und vollzogen werden soll.
Wornach rc. Tettens d . i z März
r8 «6. Moehring.



Notifikationen.
i Auf dem Neu Augusten Groden zu-

näckst an der Osifriesischen Grenze soll die
Verfertigung einer Strecke neuen SeedeicbS
vsn ; vo Ruthen ränge am - 6 . und 27 . die¬
ses MonatS für Rechnung der Interessenten
öffentlich nündejiannehmend auSgednngen
werden . Zur Nachricht der Annahme Lieb¬
haber wird vorläufig deine , kt.

1 g Daß die Arbeit theils in Koyer und
thcils in Wüppenarbcit bestehet, und unter dem
Schuze eines Cajedcichs verfertiget wird.

2 ) Daß die Koyerpsänoer am 2dsten, und
die Wüppenpfänder am 27 . dieses, Morgens
1 o Uhr u . zwar beim 1 i ten Pfände anfangend
zur ?lusdingung werden vvrgensmmen werden.

z) Daß jedes Koyerpsand mit y Mann,
und jedes Wüppenpsand mit Z gut bespannten
Wuppen zu besetzen.

4 ) Daß bey der AuSdingung kein Trcck-
geld aufgehalten wird.

Z ) Daß jeder der annehmen will vor der
Ausdingung eine Bescheinigung von seiner
Obrigkeit prsduciren muß, woraus ersichtlich,
daß man sich mit ihm wegen Verfertigung
guter Arbeit einlaffen könne , und

6 ) Das die nähern Conditionen 8 Tage
vor der Ausdingung bey Otto Daniels Seet-
zen, auf Sophiengroden , bey dem Deichrich¬
ter Nemmer Mammen RemmerS zu Benfe,
bey Heicke Schiamcken «ufdem Friderichaugu-
stengroden, und bey mir eingesehen werden kön¬
nen. Marienhausen d . 7 . März » 806.

Beseler , Deichinspeckor.
2 Den sämtlichen Zimmer und Tischler

Gesellen im hiesigen Lande wird hiedurch be¬
kannt gemacht, daß am Montagev . 7 ten April
Quartal Kiugtag gehalten wird , und daöal-
le diejenigen welche auf diesen KrucMge sich
nichraufderZimmeru . Tischler Gesellen Her¬
berge bey H . Jhnken einfinden , sollen die
Mstr . vor jeden Gesellen für die Monathliche
Kosten haften , bey Vermeidunggerichtlicher
Hülfe . B . H. GerdeS , Lademeister . G. Linde-
Mann, Alcgesell» § . C . Damma» , Schaffer.

> Hinrich Jckeu Erben Vormünder
wollen daS ihren Pupillen zugehörige Lande
guth in Pakenser Kirchspiel , Rüsche,tsiäte
genannt , groß ; Z Matten nebst Aepsel und
Kohlgarten , auf 6 nacheinanderMay 1327
angehende Jahre meistbietend verheuern. .

Diejenigen so gedachtes iandgurh heuern
wolle » , könnensichd . 29 März Nachmittags
2 Uhr in W . H . Hinrichs Haus auf Hoock«
siel einstnden und heuern , woselbst mich die
Bedingungen 8 Tage vorher einzufihen sind.

4
' Die Wittwe Sprenger will das HauS

welches von der Wittwe Haar bewchm wird,
auf May , 8oS a»zut >eten , verheuern, Lieb-
Haber dazu wollen , sich gefälligst bey ihr mel¬
den.

5 Hoje Jhnken als Curakor über Jo¬
hann Iben Oltmanns , hat in dcr Mittcdcs
Monarhs May26o rl zinöträgig zu belegen'

6 Neuen rothen oder brabanderKleesaa-
men habe bereits erhalten, und neuen weißen
dito erwarte in kurzer Zeit; von beydea kann
versichern daß die Waare schön und preißwür-
big sey . Tettens . Gröpel.

7 Des weyl Hausmanns Berend Jaus-
sen Ehnts Platz auf der großen Charlotten
Gl öden , groß 78 Diemat nebst ansehnlicher
Behausung und sonstigen Annexen , soll von
May i8 « ? an, auf 6 Jahre , öffentlich ver¬
heuert werden Liebhaber können sich , am
Sonnabend d . r » April Nachmittags ; Uhr
iu des weyl Omme Eden Ommen Witiwe
Behausung, einfinden . Conditiones sind,
sowoi bei mir, als bey den Vornu'indern Haus-
teure Hinrich RemmerS und Consorte » auf
den großen Charlotten Groden , gratis einzu
sehen und für die Gebühr abschrifftlicb zu ha¬
ben . Wirimnnd den iL März rL«ü.

Onkem
z C. D . von Buttel zu Hoock

'sielhat
4 gute vehre Kühe in die Güstweide abzu¬
stehen.

9 Da von denen 'Jntreffenken , welche
das Oldenburger gemeinnühige Wochenblatt
gelesen haben , bisher noch wenig Zahlung ge-



leistet : so werden selbige hiemlt ausgefor¬

dert die Bezahlung nunmehr innerhalb 8 Ta¬

ge zu verfügen , widrigenfalls man genö-

thiget ist , dieselben dieserhalb Kesten zu ma¬

chen . Jever , Nußifch Kaiserliches Postamt
10 Aufrichtig guten Kohlsaamen , istbey

mir zu bekommen ; um einen billigen Preis.
O . M . Mammen . Altgarmssiel.

11 Johan Jsnßen , beim Sophien Siel,

will sein Haus bestehend in zwey Wohuun»

gen auf den Friedrich Augusten Groden mit

ein halb Matt , Landes z »m Garten , welches

zur Hälfte bey jeder Wohnung getheilc wer¬

den kann . Und noch eine Wohnung beym

Ssphieensie ! mir Gartengrund am Sonna¬

bend d . 29 März in Onne Jauffn Taken-

bergs Krughause zu Neugarmssiel auf künf¬

tigen May 1806 anzutreten auf q nachein¬

ander folgende Jahre öffentlich verheuern.
Conditionen sind 8 Tage vorher bey ihmodvr
Onne I . Takenberg einzusehen.

i « Deö Weiland Jakob Marx Brink¬

manns Wittwe ist entschloßen ihr in Vols-

warfen stehendes Haus d . x r März deö Nach¬

mittags um 4 Uhr in des Eilke Duden Eilks

Krughause ans freier Hand zu verkaufen.

Woselbst Liebhaber sich einfinden können.

i ; Gaare gegerbte Kalbfelle , habe ich

; o Stük zu verkaufen . O . P . Hinrichs,

Schustermcister zu Sillenstede.
> 4 Der Organist Becker zu Neuende ver¬

langet um Ostern oder May einen Untermei'

ster , der aber im rechnen und Schreiben ziem¬

lich geübt seyn muß ; worin er jedoch , sowie

in der Musik fernern Unterricht von demsel¬

ben erhalten kann.
i Z Daß ich mich als Schmiedemelster

bey Hookfiel die Schmiedehöm genannt , im

Pakenser Kirchspiel ekabrlirt habe , zeige dem

geehrren Publikum hiedurch an , und das ich

stets für gute Arbeit und «billige Preise sor¬

gen werde ; daher ich mich einen geneigteuZu-

spruch verspreche . Johann Claffen.
r 6 Es steht ein schwarzer Hengst mit ein

weißes Zeichen und drey weiße Füße zum be¬

schälen bey R > Z . Lottmann , zu Middelsfähr

r 7 Es find drey Matten Moorland na¬

he bey Addernhausen belegen zu vermieden.

Liebhaber können sich bey Zwiebeler melden.

l8 Nach Verlaufvon 6 Monathen , habv

ich isoo rl , Kirä -engelder zinslich zu bele¬

ge ». I . Oltmannö , als zeitigerKirchen-

jarat.
ic ) Das vom GoldschmidtRvse bewohnt

werdende HauS auf Hoscksiel soll nunmehvo,

nächsten May anzutreten öffemlich verheuert
werden . Zu dem Ende die Liebhaber sich am

Freitage den - 8 dieses Nachmittags s Uhr
in W . Hajen Hinrichs Krughause zu Hook¬

siel einfinden werden . G . Altona.

so Dem geehrten Publicum zeige hiemit

ergebenst an , daß ich von heute an meine

neuesten Muster von engl . Catune die Ella

a r 6 und andere mehrai » und 14 Schaaf

verkaufe , ersuche daher am vielen Zuspruch.
W . C . G . Burgemeister.

ri Da ich von heute an alle meine neues

sten aufder Braunschweigermeffe eingekauften

feine moderne englische Cattune oder Callicotz

auf den ganz billigen Preis von r - , 14 , i

und i t Schaaf , herunter gesetzt habe ; sa

zeige ich solches hierdurch gehsrsümst und er -?

gebenst an , um mich dem fernern gütigen An¬

denken eines werthgeschähten Publikums be¬

stens zu empfahlen . Jever . N . H . Minssen.
SS Meinen werthgeschähten Gönnern und

Freunden zeige hieduychgehorssmst und erge¬
benst

'
.an daß ich mein « neuesten von der Braun¬

schweigermeffe erhaltene feine moderne engst
Cattune oder CallicoS von jetzt an aufdenganz
niedrige » Preis von 1 ; , ' 4 , 15 und , 16 sch.

herunter gesetzt habe , womit ich mich bestens

empfehle Jever . F . B ; Minssen , Wictwe.

r ; Dem geehrten Publicum mache hie¬

durch ergebenst bekannt , daß ich jetzt « euS

engl . Callicos , yderCatuns erhalten , und sol¬

che die Elle zu r 6 , 15 , und lg sch . verkaufe«
Jever . Fooken.



» 4 Nachdem E . B . von Tungeln Witt-
tve Kinder Do >münder , nach erhaltenen ge¬
richtliche » ConsenS entschlossen, » erfchredene
Güter als Zinnen , Linnen , fein Drellentisch-
zeng , Bett und Bettgewand , Schränke , Ti¬
sche, Stühle , ein Schreibpult , sodann Sil¬
ber , Kupfer » nd Meßing , Mannökleidungö-
stükcn , z Stück schwarzbunts -milchende Kü¬
he, und was weiter zum Vvlschein kommen
wird , Liebhaber wollen sich am ; i dieses in
ihre Behausung zu Fedderwarden einfindcn.

2 ; Consistvrialpedell Reling hat in Com¬
mission > oü rl . zoo rl . und ? oo rl . gegen
hinlängliche Sicherheit zinSträgig zu belegen«

2b Der Copiist Äilms hat für Zeman-
den d« Austrag 6vo rl . zu negotiren . Sollten
diese Gelder zu belegen seyn ; so ersuchet der¬
selbe ihn hievon zu benachrichtigen . Dem
Auolether wird nicht allein Hypothek / sondern
aüch hinlängliche Bürgschaft ' versprochen.

37 Cs sollen vier langeAeckeran derSüd-
srite der Stadt belegen , und verschiedene Gra¬
sen im Dannhalm am Donnerstag « den 37
dieses Nachmittags Z Uhr in Hr . Friederich
Christians Hause nach den daselbst vorzule-
g^nden Bedingungen verheuert werden.

2 8 Ein gelbbrauner englischer Hengst mit
Bleße und weißen Füßen , stehet zum beschä¬
len bey F . Christians zuni sä) waizen Adler

29 Omme H . Omnien zu Waddewarden
hak als Vormund über Dirck MülltrS minoren¬
ne Kinder n 0 rl . Gold um May d . I.
zinslichzu belegen . Wer davon Gebrauch
machen kann , und gehörige Sicherheit stellet,
Melde sich baldigst.

zo Vey dem Herrn Müsicüs Fittica
ist ein C « Flügel zu verkaufen.

z r Lammert E . Lammers auf der Schnei¬
demühleverlangt , je eher je lieber,einenKnecht,
gegen güteN Lohn und Begegnung«

g r Der ZinimerMeister TdoJanßen Eden
am Pakenseralieudeich verlanget um Ostern
» Zimmer - und » Maucrgesellen» j

^ 4 4 Fuder wokgewannen Heu ist zu
verkaufe,, « Nachricht beim Intelligenz - Com-
tor.

ZS Bedingungen « WornaLdes Advocat
FrerichS sen . vorhin derDemoiselles Günthers
Haus und Nebengebäude in der Wasser-
pfortstraße mit Znbehörungen verkauft wer¬
den soll.

§ 1 . Das Haus mit dem Nebengebäude
ist für 80 rl . ail den Regierungspedellen Pop-
ken bis May 1807 verheuert , in welchen
Contrakt Käufer einkritt , und auch die Mie-
the ziehet , lieget für > 4 Häuser , und wird
mit den Gerechtigkeiten und Beschwerden ver¬
kauft , so wie es dem Verkäüffer übertragen
worden«

H , 2 . Die Gebäude sind zu 1500 rl . und
500 rl . für Feuersgefahr versichert . Zn die
Rechte und Verbindlichkeiten aus diesen As-
securanz Conlract tritt der Käufer sogleich ein,
dargegen lieget ihm auch die Gefahr undUn-
terhaltung des Jmmsbis - Stücks sogleich ob,
und muß die auf dem Hause hastende Onera
berichtigen.

§ . Z . Zu diesem Immobil Stück gehören
2 Grase im Hillernsenhamm 2 Grase aufdem
heiligen Lande, ferner die von Johann Die¬
terich Rödikns Erben erbheuerlich possedirten
2 Matten in der Wiedel , derentwegen an das
Hau « jährlich r rl . ysch . und Ssch . Wein-
kauf bezalet werden muß , und Matten bey
Schenum , wesfals von dem Erbpächter Gerd
BehrenS jährlich um Michaelis 1 rl . Courant
Erbheuer an das Haus zu bezahlen ist : sodann
ein Kirchenstuhl von zwey Sihen vor dem
Chor . Von diesen Pertineuzstücken ziehet
Verkäufer noch bis May 1807 die Erb-

Heuer , resp . Miethe.
§ . 4 . Von dem Garten nimmt Vertäu-

fer dasjenige Stück , welches nach den Gar¬
ten des Herrn von lüßow , und des Verkäu¬

fers lieget , welches durch die iezt gepflanzte
Hecke abgesondert ist , wofür jHilich . um



Michaelis 4 sch . io w . Erbpacht an das zu dön zweiten Tag wieder verstorben , Mach<

verkanfe »de Haus bezahlet wird . , solche« meinenFreunden und Gönnern hietzur ch

§ . 5 . Diese Hecke , welche die Grenhen
der beiden Gärten bezeichnet / bleibet aus¬

schließendes Eigenthum des Verkäuffers,
welcher solche auch unterhalten und scheren las¬
sen muß , iedoch muß der Käuffer die^ Rei¬
nigung «nd das Scheren dieser Hecke aus
seinen Grund und Boden erlauben,

§ . 6 . Da « Nebengebäude har an den Gar¬
ten des Vst kaufers kein Gi und , und fällt
der Trcpfensall dieses Gebäudes auf dieser
Seite auf das Eigenthum des Verkäuffers.

§ . 7. So lange das Nebengebäude ste¬
hen bleibet , oder andrsten Stelle , ein neues
in derselben Form erbauet werden sollte , er¬
laubet . es der Veckäuffer , daß der Tropfen¬
sall so wie iezt auf seinem Grund und Boden,
falle , sollte aber das Gebäude weggebrochen
werden , so müssen die r 4 Fuß für den jetzigen
Trvpfensall - dem Verlauster frcy bleiben.

§ , 8 - Verkaiiffer erlaubtes , daß die nö-

rhigen Reparaturen auf seinem Grund und
Boden vorgenommen werden.

H . y . In dem Nebengebäude dürfen nach
der .Deite des Gartens des Verkäufers nicht

mehr Fenster alögegenwär . kg da find- auch an
keiner andern Stelle angeleget , nicht weniger
sonstige Oefnungen in besagter Mauer ge¬
macht werden.
, § . eo . Die Kaufgelder werden in drey

Gleichen Terminen als Michaelis r 806 . Mai

exo ? und Michaelis r ? 07 . mit zwischenlau - -

senden 4 pro Cent Zinsen der beiden lezken ter-

minevon Mai > 806 an , ins depvsitum bezahlet.
H . ii . Der Käuffer trägt sämmtliche De-

posttengebühren , und Subhastationskosten,
mcl . deS i prC . und entrichtet an den Ver-

käuffer , wegen Nachsuchung des Verkauffs,
und der ferneren Kosten , in Zeit 4 Wochen
Sechs Pistolen.

Geburts - Anzeigen.
1 Den 16 dieses wurde meine Frau von

einen Knaben glücklich entbunden , welche?

schuldigst bekannt . Wendehvrst.
2 Diesen Morgen wurde meine Frau von

einen gesunden Knaben glücklich entbunden.

Minsend .20 März - 8vb . F . ReZeubdctff.
Todes - Anzeige.

Herr Christian Vl) iihelmErnst
von Hopsgarren , Dbrifter - und
Commandanr der Stadt und Festung
Hcver,Rirrcr des kaiserlich Russischen
Sr . tViodimrrs Drden dritter Ciasse,
wurde am zten März r8 » t> in dem
Fünf und Sechzigsten Jahre seines
ruhmvollen Lebens durch einen Schlag¬
stuß von dieser fVelc abgerufen . Unse¬
re gnädigst regierende Fürstin ver-
liehrt mit ihm einen 40 jährigen Diener
von erprobter Treue , Uneigenmuzigkeik
und Rechtschaffenheit ; seine Freunde
beweinen den Verlust eines aufrichtig
theilnehmenden , mir Rath und That
zu Helsen iinmer bereireir Freundes , die
Sache des Guten verkehrt in ihm einen
ihrer eifrigsten Verehrer und Beförde¬
rer N )as er für die Armen war uud
that , ist in dem Rreife , in welchem
der Verewigte wirkte - bekannt : feine Tha-
ten sind sein Lob r Gewiß wird fein
Andenken rheurr und unvergeßlich blei¬
ben , sowie in den Herzen aller gurden-
kendeir Menschen , die ihn kannten , so
auch rii/ ) ever , das der Verewigte auf¬
richtig liebre, und für dessen fVohlfarrh
er sich warm und inng jederzeit imercst
sirre. Coswig d . z März » L« 6

Am nächsten Sonnabend d. syMärz , Nach¬
mittag » um 2 Uhr , soll dieReperatur der Vor-

stadrswege , für dieses Jahr , nach de » vorzule-
Zenden Bedingungen in Friederich Christians
Haufe öffentlich mindestannehmend verdungen
werde ». WornachrcJrverd . - zMärz rtzsü.

Jaspers.
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